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(54)  Bearbeitungsmaschine  zum  Umformen  von  Werkstücken 

(57)  Es  sind  Bearbeitungsmaschinen  insbesondere 
zum  Umformen  von  Werkstücken,  vorzugsweise  von 
Blechen,  bekannt  mit  einem  Werkzeug  aus  zwei  an  ein- 
ander  gegenüberliegenden  Seiten  des  zu  bearbeiten- 
den  Werkstücks  angeordneten  Werkzeughälften,  wobei 
eine  der  Werkzeughälften  wenigstens  ein  gegen  das 
Werkstück  bewegbares  und  dieses  beaufschlagendes 
Druckelement  und  die  andere  Werkzeughälfte  wenig- 
stens  ein  mit  dem  Druckelement  zum  Bearbeiten  des 
Werkstücks  zusammenwirkendes  Gegendruckelement 
aufweist.  An  derartigen  Maschinen  hat  das  Druckele- 
ment  bei  der  Werkstückbearbeitung  einen  verhältnis- 
mäßig  langen  Verfahrweg  zurückzulegen. 
Entsprechend  viel  Zeit  nimmt  der  einzelne  Bearbei- 
tungsvorgang  in  Anspruch. 

Um  dem  geschilderten  Nachteil  abzuhelfen,  ist  an 
der  neuen  Maschine  vorgesehen,  daß  das  Gegen- 
druckelement  (4)  gegen  das  Werkstück  (22)  bewegbar 
geführt  und  antreibbar  ist  und  daß  durch  das  gegen  das 
Werkstück  (22)  bewegte  Druckelement  (23)  über  das 
Werkstück  (22)  und/oder  über  eine  Werkstückauflage 
der  Antrieb  des  Gegendruckelements  (4)  in  Gegenrich- 
tung  des  Druckelements  (23)  bewirkt  ist. 

Fig.  1 

Printed  by  Rank  Xerox  (UK)  Business  Services 
2.14.12/3.4 



EP  0  739  663  A3 

Europäisches 
Patentamt 

EUROPÄISCHER  RECHERCHENBERICHT Nummer  der  Anmeldung 
EP  96  10  4110 

EINSCHLÄGIGE  DOKUMENTE 

Kategorie Kennzeichnung  des  Dokuments  mit  Angabe,  soweit  erforderlich, 
der  malt  geblichen  Teile 

Betrifft 
Anspruch 

KLASSIFIKATION  DER ANMELDUNG  (Int.CI.6) 

X 

X 

FR  2  566  293  A  (ATELIER  DE  MECANIQUE  ET 
BUREAU  D'ETUDES  LUCONNAIS)  27.  Dezember 
1985 
*  Abbildungen  1,2  * 

GB  2  124  954  A  (C.BEHRENS  AG)  29.  Februar 
1984 
*  Abbildungen  1,2  * 

EP  0  572  301  A  (ISOFORM)  1.  Dezember  1993 
*  Abbildungen  1-3  * 

US  5  005  396  A  (SOLLAC)  9.  April  1991 
*  Abbildung  7  * 

Dop  voplioganda  Rechwchanlwicht  wmrit  für  alle  Patentansprüche  »urteilt 

1 -4 ,10 ,  
12-14 

1-4 ,10 ,  
12-14 

1 ,2 ,6  

1 ,8 ,9  

B21D28/24 
B21D22/04 

RECHERCHIERTE 
SACHGEBIETE  (Int.CI.6) 

B21D 
B30B 

Recke  reite  M>  rt 
MÜNCHEN 

AbtcUiMatui  der  Reckercbe 
19.  Juni  1997 

Prüfer 
Ash,  R 

KATEGORIE  DER  GENANNTEN  DOKUMENTE 
X  :  von  besonderer  Bedeutung  allein  betrachtet 
Y  :  von  besonderer  Bedeutung  in  Verbindung  mit  einer 

anderen  Veröffentlichung  derselben  Kategorie A  :  technologischer  Hintergrund O  :  nichtschriftliche  Offenbarung P  :  Zwischenliteratur 

T  :  der  Erfindung  zugrunde  liegende  Theorien  oder  Grundsatze 
E  :  älteres  Patentdokument,  das  jedoch  erst  am  oder nach  dem  Anmeldedatum  veröffentlicht  worden  ist 
D  :  in  der  Anmeldung  angeführtes  Dokument 
L  :  aus  andern  Gründen  angeführtes  Dokument 
&  :  Mitglied  der  gleichen  Patentfamilie,  Ubereinstimmendes 

Dokument 

2 



iP  0  739  663  A3 

Europäisches 
'atentamt 

GEBÜHRENPFLICHTIGE  PATENTANSPRÜCHE 
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|~  |  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vdrgesehnebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europäische 
Recherchenbencht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt 

|  —  j  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patemansprüche  erstellt  für  die 
Ansprucnsgebühren  entrichtet  wurden. 

namlicn  Patentansprüche: 

[  |  Keine  der  Ansprucnsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  euro- 
paische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt 

|  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Mach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europaische  Patentanmeldung  nicht  den  Antorde- 
ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthalt  mehrere  Erlindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen. 
lamlich 

s i e h e   S e i t e   - B -  

|~1  Aue  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
paiscne  Recherchen  oericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

E  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  r-rist  entncntei.  uer  vorliegende 
europäische  Recherchenbencht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erlindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind. 

naml.cn  Patentansprüche  1-4  ,  6 , 8 , 9 , 1 0 , 1 1 , 1 2 - 1 4  

j  j  Keine  aer  weiteren  Recnerchengebuhren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  euro- 
paiscne  Recnerchenbencht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstell!,  die  Sien  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwannte  Erfindung  beziehen. 
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« y « « « i . d n a e   ae r   A n s p r ü c h e   e n t s p r e c h e n   n i c h t   dem  A r -  
t i k e l   82  EPÜ  a  p o s t e r i o r i .  

I.  Die  Anmeldung  e n t h ä l t   f o l g e n d e   Gruppen   von  E r f i n d u n g e n :  

ä e a r b e i t u n g s m a s c h i n e   zum  Umformen  von  B l e c h e n   mit   e i n  
jegen  das  W e r k s t ü c k   b e w e g b a r e s   und  b e a u f s c h l a g e n d e s  
) r u c k e l e m e n t ,   das  e in   G e g e n d r u c k e l e m e n t   a n t r e i b t .  

i.  A n s p r u c h   .5 
J e a r b e i t u n g s m a s c h i n e   mit   a l s   p n e u m a t i s c h e  
C o l b e n - Z y l i n d e r - E i n h e i t   a u s g e b i l d e t e   U m l e n k g e t r i e b e .  

:.  A n s p r u c h   7 
l e a r b e i t u n g s m a s c h i n e   mit   a l s   G e t r i e b e h e b e l   a u s g e b i l d e t e  
t a l e n k g e   t r i e b e .  

i.  A n s p r ü c h e   8,  9  und  11 
l e a r b e i t u n g s m a s c h i n e   mit   e inem  U m l e n k g e t r i e b e   mit   e i n e m  
i e t r i e b e k e i l .  
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